
Julia Reich gewinnt Duathlon Langlauf-Landescup in Hopfgarten  

Am Samstag, den 14. Feber 09 fand im Zuge des TT-Landescup Langlauf erstmals ein Duathlon 
(Skiwechselbewerb) in Hopfgarten statt. Nach einem Massenstart wird die erste Teilstrecke in der 
klassischen Technik zurückgelegt. Nach der Hälfte der Renndistanz werden Ski und Stöcke in der 
Wechselzone gewechselt und der Rest der Strecke in der freien Technik zurückgelegt. Aufgrund der 
starken Schneefälle fanden die Nachwuchsläufer sehr schwierige Bedingungen vor.   
Da die Bezirkskaderathleten rund um Trainer Michael Schöpf bereits am Vortag angereist sind und die 
Strecke sowie die Wetter- und Schneebedingungen genau studiert haben, konnten wir mit perfektem 
Material die schwierigen Bedingungen zu unserem Vorteil nützen. Insgesamt gingen diesmal 11 
Nachwuchsathleten des LLC Längenfeld in vier Altersklassen an den Start und sorgten - wie schon so 
oft in diesem Winter - für Top-Platzierungen.  

In der Klasse Schüler I w gewann Julia Reich ein sehr hart umkämpftes Rennen vor der 
Kitzbühelerin Bachmann Sonja und der Vomperin Theresa Lechner. Ihre Leistung ist umso höher 
einzuschätzen, da sie im klassischen Teil gleich nach dem Start zu Sturz kam und das Feld von hinten 
aufräumen musste. Knapp 300 Meter vor dem Wechsel auf die Skating-Technik schaffte sie jedoch den 
Anschluss an das Führungsduo Bachmann/Lechner, das sich bereits vom Rest des Feldes absetzen 
konnte. Die drei Athletinnen liefen gemeinsam in die Wechselzone. In der Wechselzone lief es dann 
wieder nicht nach Wunsch. In der Hektik vergaß Julia darauf beim rechten Ski die Bindung zuzumachen 
und verließ die Wechselzone auf nur einem Ski. Dies kostete mehr als 10 Sekunden und Julia musste 
sich abermals auf die Verfolgung des Spitzenduos machen. Mit einem perfekten Ski und einer tollen 
Tagesform war an diesem Tag gegen Julia jedoch kein Kraut gewachsen und sie fand nach circa der 
Hälfte des Skating-Teils wieder den Anschluss an das Spitzenduo. Im letzten, schweren Anstieg der 
Strecke war es dann soweit. Julia Reich attackierte die führende Kitzbühlerin und lief ihr auf und 
davon. Mit knapp 7 Sekunden Vorsprung lief Julia dann ungefährdet ins Ziel und sicherte sich ihren 2. 
Landescupsieg in dieser Saison.  

Auf Platz vier und fünf folgten mit Elisa Wilhelm und Franziska Wieser zwei weitere starke 
Läuferinnen des LLC Längenfeld. Beim ersten Rennen nach ihrer langen Krankheit lief auch Viktoria 
Pult wieder ein gutes Rennen und sorgte mit Platz 7 dafür, daß gleich vier Längenfelderinnen in 
den Top 7 zu finden waren. Pech hatte Celina Riml, die im klassischen Teilstück leider zu Sturz kam 
und somit den Anschluss an die Spitzengruppe bereits frühzeitig verlor. Mit einer tollen Laufleistung im 
Skating lief sie jedoch noch auf Platz 10 vor und war somit drittstärkste des Jahrgangs 1997. Nadine 
Wilhelm fiel nach einer starken Laufleistung in der klassischen Technik im anschließenden Skatingteil 
leider etwas ab und belegte schlussendlich Platz 16. Auch bei ihr merkte man, dass nach der 
überstandenen Krankheit noch ein wenig die Substanz fehlte.   
In der Klasse Schüler II m lief es beim Tiroler Sprintmeister Andreas Schöpf leider nicht nach Wunsch. 
An zweiter Stelle liegend stürzte er in der Abfahrt im klassischen Teil und verlor wertvolle Sekunden 
auf die Führungsspitze. In der Wechselzone ließ sich die Bindung lange Zeit nicht öffnen und er verlor 
alleine in der Wechselzone mehr als 20 sec auf die Spitze. Somit war das Rennen eigentlich bereits 
nach der Hälfte des Bewerbes "gelaufen", haderte Trainer Michael Schöpf mit dem Pech. Andreas 
Schöpf lief das Rennen fertig und belegte Schlussendlich Platz 6. Ohne diese ärgerlichen Missgeschicke 
wäre auch bei ihm erstmals in dieser Saison ein Stockerlplatz bei einem Distanzrennen möglich 
gewesen. Aber hätte, wäre, wenn... gibt´s im Sport halt nicht.  

Erster Podestplatz für Riccardo Stabentheiner!   

Beim Duathlon-Bewerb in Hopfgarten war es nun soweit. Riccardo Stabentheiner lief in der Klasse 
Jugend II/m erstmals bei einem Landescup auf das Podium und belegte Platz drei hinter Clemens 
Frischhut (SV Reutte, 2. Platz) und Raphael Bechtiger (LLC Angerberg, 1. Platz). Nach einem eher 
verpatzten Klassik-Teil (glatte Klassik-Ski und ein Sturz in der Wechselzone) duellierte sich Riccardo im 
Skating-Teil mit Florian Seiwald (SC Waidring) um den dritten Platz. Das Duell konnte Riccardo mit 
einer guten Laufleistung im Skating-Teil vorzeitig für sich entscheiden. Bereits auf der ersten der 
beiden 2,5 km Skating-Runden setzte er sich vom Waidringer ab und sicherte sich somit seinen ersten 
Stockerlplatz! Gratulation!  

Mit 1 Sieg, 1 dritten Platz, sowie insgesamt 7 Top-Ten Platzierungen fiel die Analyse wieder äußerst 
erfolgreich aus. „Die Ergebnisse zeigen, dass wir eine Woche vor den Tiroler Meisterschaften in der 
klassischen Technik und in der Staffel (Fieberbrunn, 21./22.02.2009) ganz vorne dabei sind und lassen 
auf gute Resultate bei den Meisterschaften hoffen“ so ein zufriedener Kadertrainer. 


